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■ Liebe Leserinnen und Leser,

die neue EU-Förderperiode 2014 - 2020 befindet sich bereits im 
zweiten Jahr und endlich können die LEADER-Regionen ihre Arbeit 
aufnehmen. Mit dabei ist die Region Meer und Moor!
Die beiden Städte Neustadt a. Rbge. und Wunstorf, die in der Vergan-
genheit bereits erfolgreich unter dem ILE-Dach kooperiert haben, 
haben sich einen weiteren Partner ins Boot geholt: mit der Gemeinde 
Wedemark wollen sie sich das Förderinstrument LEADER zu Nutze 
machen, um die nachhaltige Entwicklung ihrer Region voran zu treiben. 
Dabei spielen die Impulse und Ideen der Bevölkerung eine entschei-
dende Rolle, denn sie kann und soll eine aktive Rolle im Entwicklung-
sprozess der LEADER-Region spielen. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich mit diesem und den folgenden 
Infobriefen über den LEADER-Prozess und Aktuelles aus der LEADER-
Region sowie über Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten zu 
 informieren. 

Wir freuen uns auf  eine inspirierende und produktive Zusammenarbeit 
mit Ihnen. Der Weg in die Zukunft wird weiterhin von Seiten der 
Geschäftsstelle - ansässig in Neustadt a. Rbge. - und des Regionalman-
agements begleitet. Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Viel Freude beim Lesen wünscht
Ihr Regionalmanagement Region Meer und Moor
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Die LEADER-Region Meer und Moor
■ Nach der gemeinschaftlichen Teilnahme der Region Meer und Moor am 
LEADER-Auswahlverfahren der EU-Förderperiode 2014-2020 in Niedersachsen 
fiel im Frühjahr 2015 die Entscheidung: Die Region Meer und Moor mit den 
Städten Neustadt am Rbge. und Wunstorf sowie der Gemeinde Wedemark 
wurde als eine von insgesamt 41 LEADER-Regionen in Niedersachsen 
ausgewählt. Mit der Anerkennung verfügt die Region Meer und Moor über ein 
eigenes Fördermittelbudget in Höhe von 2,4 Mio. €, welches sie eigenständig 
in ihre Weiterentwicklung investieren kann. Inhaltliche Grundlage für den 
LEADER-Prozess ist das, unter intensiver Beteiligung der regionalen Akteure 
erstellte, Regionale Entwicklungskonzept (REK). In vier Handlungsfeldern 
werden darin die inhaltlichen Schwerpunkte der LEADER-Region definiert:

1. Demografische Entwicklung, Daseinsvorsorge, Innenentwicklung
2. Tourismus und Naherholung
3. Klima-, Umwelt- und Naturschutz 
4. (Land-)Wirtschaft

Vorhaben, die eine LEADER-Förderung anstreben, müssen zu den Inhalten der 
Handlungsfelder passen und den ebenfalls im REK formulierten Zielen 
entsprechen. Bei Projektentwicklung und Antragstellung unterstützt das 
Regionalmanagement. Zusammen mit der LEADER-Geschäftsstelle – ansässig 
bei der Stadt Neustadt a. Rbge. –  koordiniert es den LEADER-Prozess und steht 
den regionalen Akteuren als Ansprechpartner zur Verfügung. Projektanträge 
werden nach wie vor beim Land bzw. beim Amt für regionale 
Landesentwicklung Leine-Weser (ArL) eingereicht und von diesem ggf. 
bewilligt. 

Die Lokale Aktionsgruppe 
■ Entscheidungsorgan der Region ist die LAG Meer und Moor, welche sich 
aus stimmberechtigten und beratenden Mitgliedern zusammensetzt. Über die 
Hälfte der rd. 50 Mitglieder sind Wirtschafts- und Sozialpartner aus der Region, 
der andere Teil sind kommunale Vertreter. Gegründet wurde die LAG Meer und 
Moor bereits 2014 im Zuge der Erstellung des REK. Die LAG steuert den 
Gesamtprozess und entscheidet mit Hilfe des eigens entwickelten 
Bewertungssystems über die Förderung von Projekten sowie über die mögliche 
Förderhöhe. Vertreter des ArL sind beratende Mitglieder der LAG und 
übernehmen neben Antragsprüfung und -bewilligung  das Finanzmanagement 
der LAG sowie die Kontrolle über den korrekten Ablauf (z.B. die Projektauswahl 
betreffend). Kontaktadresse der LAG ist die Geschäftsstelle, welche die 
notwendigen administrativen Tätigkeiten übernimmt. 
Begleitet wird die Arbeit der LAG vom LAG-Beirat, 
der aus kommunalen Vertretern der drei 
Kommunen sowie dem LAG-Vorsitzenden besteht. 
Zwei LAG-Sitzungen pro Jahr sind vorgesehen; 
das erste Mal in diesem Jahr kam die LAG 
am 3. Mai in Neustadt a. Rbge. zusammen. 
Neben der Beratung und Abstimmung über 
formale Grundlagen wurde bereits die 
Förderung von zwei Projekten beschlossen. 
Lesen Sie dazu mehr auf der nächsten Seite. 
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-----  Ab jetzt LEADER-Region  -------

Das 2015 erstellte Regionale Entwicklungskonzept
der LEADER-Region Meer und Moor

Lokale Aktionsgrupppe (LAG) Meer und Moor 
(nicht vollzählig)

Unter www.neustadt-a-rbge.de 
Stichwort “LEADER-Region” finden 
Sie Hinweise auf aktuelle Veranstal-
tungen der LEADER-Region, Proto-
kolle der LAG-Sitzungen sowie 
diverse Unterlagen zum download - 
so auch das Regionale Entwicklungs-
konzept der LEADER-Region 
Meer und Moor.  

Meer und Moor im Netz 

Ausgabe 1 | Juni 2016



3

Ausgabe 1 | April 2016

Erste Projekte in der LEADER-Region
■ Im Rahmen der ersten LAG-Sitzung in diesem Jahr wurde posititv über 
zwei Projektideen entschieden. Dabei handelt es sich zum einen um die 
“Pfarrscheune Idensen als Zentrum traditioneller Handwerkskunst” einer 
privaten Antragstellerin aus Idensen und zum anderen um die “Radroute 
Kirchen und Klöster”, welche auf Antrag der Stadt Wunstorf mit Hilfe der 
LEADER-Mittel umgesetzt werden soll. Die LAG hat nach Bewertung der 
Projekte in beiden Fällen über eine Förderung von 60% der Nettokosten 
entschieden; die Pfarrscheune erhält rd. 80.000 €, die Radroute wird mit rd.  
10.000 € gefördert. Die Pfarrscheune erhält außerdem die bei einer 
LEADER-Förderung notwendige öffentliche Kofinanzierung von Seiten der 
Stadt Wunstorf in Höhe von rd. 20.000 €. Die restlichen Kosten übernehmen 
die Antragsteller selbst, im Fall der Radroute teilen sich die Städte Wunstorf 
und Neustadt a. Rbge. den Betrag. Projektideen, für die eine 
Fördermittelbeantragung beabsichtigt wird, können dem 
Regionalmanagement jederzeit vorgelegt werden, welches bei der 
Projektentwicklung und Antragstellung behilflich ist. 

Termine
■ Am 14. Juni feiert die LEADER-Region ihren Auftakt: im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung können sich dort alle Interessierten aus den drei 
Kommunen über den LEADER-Prozess, die strategische Ausrichtung der 
Region Meer und Moor, Fördermodalitäten und Mitwirkungsmöglichkeiten 
informieren. Außerdem kann jeder sein Wissen über die LEADER-Region 
testen und am Quiz teilnehmen. Veranstaltungsort ist das Schulzentrum in 
Mellendorf, los geht es um 18:30 Uhr. Karin Beckmann in ihrer Funktion als 
Landesbeauftragte für regionale Landesentwicklung Leine-Weser sowie 
der erste Regionsrat der Region Hannover Prof. Dr. Axel Priebs werden an 
der Aufttaktveranstaltung teilnehmen.  

■ Weiterhin ist vorgehen, dass die Arbeit bestehender Arbeitsgruppen 
und -formate, wie z.B. der Strategiegruppe Tourismus und der 
Arbeitsgruppe Netzwerk Dorf, in der zweiten Jahreshälfte fortgesetzt wird. 
Über die Internetseite wie auch über die Presse werden Informationen bzgl. 
Zeit und Ort rechtzeitig veröffentlicht.  

----- Ab jetzt LEADER-REGION -------

LEADER - was bedeutet das?
■ LEADER ist ein Förderprogramm der EU, steht für „Liaison entre actions 
de développement de l’économie rurale“ (franz.) und bedeutet 
„Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“. Es handelt sich um ein Instrument der Regionalentwicklung, 
mit dessen Hilfe es gelingt, lokale Akteure an regionalen Prozessen zu 
beteiligen. (Bottom-up-Prinzip!). LEADER wird vor Ort von einem 
Steuerungsgremium, der sogenannten Lokalen Aktionsgruppe (LAG), 
umgesetzt. 
Bei LEADER können Projekte in verschiedenen Bereichen mit Fördermitteln 
der EU bezuschusst werden. Die Strategie, Ziele und Themen bzw. 
Handlungsfelder einer LEADER-Region sind im jeweiligen Regionalen 
Entwicklungskonzept (REK) niedergeschrieben. 

Daneben gilt es, die Vorgaben der Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung der Umsetzung von LEADER 
(LEADER-Richtlinie) zu beachten.

Das LEADER-Programm ist in Niedersachsen Bestandteil des 
Landesprogramms „Förderung der Entwicklung im ländlichen Raum“ 
(PFEIL). 
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Die Pfarrscheune in Idensen

Der Verlauf der geplanten Radroute Kirchen u. Klöster 
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